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Psychische Erkrankungen
• Inwiefern können Menschen mit psychischen Erkrankungen davon profitieren, wenn sie sich dies eingestehen 

und darüber sprechen? Warum ist es wohl wichtig, dass sich diese Menschen um Hilfe von einem Führer der 
Kirche oder einem kompetenten Therapeuten oder Arzt bemühen?

• Wenn jemand aus der Familie oder ein Freund euch erzählt, dass er psychische Probleme hat, was ist dann 
vielleicht das Wichtigste, was ihr sagen oder tun könnt? (Ihr könntet die Aussage von Reyna I. Aburto in 
Abschnitt 2 im Vorbereitungsmaterial noch einmal durchgehen.) Was sollte man lieber nicht sagen oder tun? 
Wann habt ihr schon einmal erlebt, dass jemand auf christliche Weise auf die psychische Erkrankung eines 
anderen reagiert hat?

• Denkt darüber nach, inwiefern Jesus Christus unsere psychischen Herausforderungen versteht. (Ihr könntet 
dazu Alma 7:11,12 lesen.) Wie könnt ihr den Heiland um Hilfe bitten, wenn ihr oder jemand, den ihr unterstützen 
wollt, an einer psychischen Erkrankung leidet?
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